
Betrieb:  Schnittzeitpunkt: 

Heubeurteilung aus Sicht der Konservierung 
 

Im Hinblick auf den Konservierungsprozeß hat Heu: 

- eine hellgrüne bis dunkelgrüne Farbe 

- einen aromatischen Geruch, riecht weder muffig noch brandig, hat keinen 

Fremdgeruch 

- noch Blattanteile entsprechend dem Ausgangsmaterial 

 

Farbe: 

Prüfung auf Niederschlags- und Hitzeeinwirkungen 

 

Punkte für Qualitätsabzug 

einwandfreie grüne Farbe 0  

ausgeblichen oder schwach gebräunt 2  

stark ausgeblichen oder stark gebräunt 5  

sichtbarer Schimmelbefall 7  

 

 

Geruch: 

Prüfung auf Schimmelbefall oder Hitzeeinwirkung 

 

einwandfreier, aromatischer Heugeruch 0  

fad oder schwach brandig oder Fremdgeruch 2  

muffig, dumpf oder stärker brandig 5  

stark muffig oder stark brandig 7  

 

 

Griff oder Gefüge: 

Prüfung auf unzweckmäßige mechanische Behandlung 

 

weich (Blätter vorhanden) 0  

blattarm (Blätter überwiegend vorhanden) (3)    * 

sehr blattarm (Blätter nur teilweise vorhanden) (6)    * 

fast nur Stängel, strohartig (9)    * 

* für den Hygienestatus keine Aussage, nur für den Futterwert 

 

(in Zusammenarbeit mit der LK – Hannover) 

Zusätzlicher Qualitätsabzug durch Verschmutzung 

 

Heu über einer hellen Fläche kräftig schütteln und danach die Teilchen auf der 

Fläche beurteilen. Grüne Teilchen sind abgefallene Blatt- oder Halmteilchen, braune 

oder schwarze Teilchen sind Verunreinigungen durch Erde. 

 

Punkte für Qualitätsabzug: 

   

nur vereinzelt Schmutzteilchen oder Steinchen 

mehr grüne als braune Teilchen 

2  

gering verteilte Schmutzteilchen (Sandkörner, Erdteilchen) 

oder kleine Steinchen 

5  

Starke Verschmutzung (Staub, Sand, Erdteilchen) 

 

7  

 

Gesamtpunktzahl:  

 

 

Beurteilung der Trocknung: 

Summe Punkte für 

Qualitätsabzug 

Urteil Note Punkte: 

0-1 sehr gut 1  

2-3 gut 2  

4-5 verbesserungsbedürftig 3  

5-8 schlecht 4  

über 8 sehr schlecht 5  

 

Bemerkungen: 


